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4 Vorwort

Vorwort

Der Titel unseres Heftes, »Reformation inklusive«, 
verweist darauf, dass der Unterrichtsinhalt der Refor-
mation mit dem der Inklusion verbunden ist. In fünf 
Bausteinen, denen jeweils theologische, ethische oder 
philosophische Fragen zum Leben und der Welt von 
Jugendlichen vorangestellt und danach Anregungen 
für die Schaffung von Anforderungssituationen zuge-
ordnet sind, wollen wir dem reformatorischen Grund-
gedanken entsprechen, Glaubens- und Bildungsin-
halte zu hinterfragen, sodass die Schülerinnen und 
Schüler zu einem eigenen Urteil gelangen können. 
Hierbei liegt der Schwerpunkt auf der Inklusion.

»Bibel für alle?« lautet die erste Frage. Sie entzündet 
sich an der Situation, dass es vor Luther keine weit be-
kannte allgemeinverständliche Übersetzung der Bibel 
ins Deutsche gab. Eine Bibel für alle, für Menschen 
von heute, muss sich durch eine gerechte Sprache aus-
zeichnen. Dies entspricht dem Grundgedanken der 
Inklusion, die befreiende Botschaft Gottes allen Men-
schen zugänglich zu machen.

Der zweite Baustein mit dem Titel »Reformation für 
alle?« hinterfragt die Reformation selbst mit ihrem 
auf alle Bevölkerungsschichten bezogenen Bildungs-
anspruch. Hat sie diesen konsequent vertreten? Es 
gilt hier, das Wort »Reformation« auf seine Bedeu-
tung und den damit verbundenen Anspruch hin zu 
prüfen, nämlich darauf, »Erneuerung« und »Verän-
derung« bewirken zu wollen. Bringt die Reformation 
eine Erneuerung der Wahrnehmung von Mann und 
Frau und wird sie damit dem Anspruch des in Schöp-
fung und Gottesebenbildlichkeit grundgelegten Inklu-
sionsgedankens gerecht?

Der Fokus des dritten Bausteins – »Verändern wir die 
Welt oder verändert die Welt uns?« – liegt auf der ver-
ändernden Kraft der (geistlichen) Musik, ohne wel-
che insbesondere die Reformation nicht zu denken 
ist. Musik ermöglicht ein gemeinschaftliches Erlebnis, 
das zu neuen Aufbrüchen in der Spiritualität und im 
Alltagsleben führen kann. Die Erkenntnis, dass die 
Ganzheit des Menschen in einer Atmosphäre der Ge-
meinschaft besonders erfahren wird, bildet die Basis 
von Prozessen der Inklusion.

Der für die Reformation zentrale und für Jugendliche 
schwer zu fassende Begriff der Gnade wird im vier-
ten Baustein unter der Leitfrage »Gnade für alle? – Re-
formation im (Schul-)Alltag« thematisiert. Beispiele 
aus dem Alltag werden theologisch durchdacht und 
umgekehrt werden theologische Aussagen auf ihre 
Bewährung im Alltag hin untersucht. Vielleicht ist 
»Gnade« ja der Begriff, welcher das Anliegen der In-
klusion am meisten zum Leuchten bringt, weil er für 
die Bedingungslosigkeit des Angenommenseins steht.

»Reformation für alle Religionen? Freiheit für alle?« lau-
ten die Fragen zum fünften Baustein. Hier geht es um 
die Auseinandersetzung mit verschiedenen Perspekti-
ven: Um meine (religiöse) Perspektive auf die Freiheit 
und die deine, um eine möglicherweise verschiedene 
Religionen inkludierende Betrachtung der Freiheit so-
wie um die praktischen Konsequenzen daraus.

Marion Keuchen und Gabriele Klappenecker
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Ein Hinweis, an dem man nicht 
einfach vorbeifahren kann

© Peter Williams/epd

Aufgaben:
1 . Stell dir vor, du bist mit dem Fahrrad unterwegs und siehst im Vorbeifahren den Laster . Was verbindest du 

mit der Bezeichnung »World Reformation Exhibition« und dem Jahr 2017?
2 . Übersetze den Satz »Do we change the world or does the world change us?« und nimm Stellung dazu .
3 . Was würdest du in dem Laster vermuten?
4 . Was würdest du hineinstellen?
5 . Male dich selbst in das Bild hinein . Überlege zuvor: Wo willst du dich positionieren? Im Vorder- oder Hinter-

grund, auf dem Fahrersitz, neben dem Bild mit dem Seehund oder woanders? Begründe deine Entscheidung .
6 . Welche Menschen will der Laster mit der Aufschrift ansprechen? Gibt es Menschen, die nicht angespro-

chen werden? Wenn ja, was könnte man dagegen tun?
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